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EDITORIAL
Liebe Haben Sie's bemerkt? Wenn nicht, werfen Sie einem Blick auf die

Leserin Frontseite. Richtig, wir haben unsern Namen geändert. Mit dem
' Wechsel vom Drogen- zum SuchtMagazin vervollständigen wir im

"eDer Titel die Richtungsänderung, die wir im Inhalt schon seit Jahren
Leser anstreben: die Gleichbehandlung von illegalen Drogen, legalen

Suchtmitteln und nicht stoffgebundenen Süchten.

Als Zeitpunkt für unseren Namenswechsel haben wir das neue Jahr

gewählt; das Thema dieser Nummer begleitet diesen Schritt ideal:

Suchtprävention im Kindergarten.
In einem Solothurner Kindergarten wurden Ende 1995 die Spielsachen

für drei Monate in die Schränke versorgt. Das Ziel dieses in

Deutschland entwickelten Projektes ist, den Kindern vermehrt

Gelegenheit zu kreativem, sozialem und eigenbestimmtem Handeln

zu geben. Auf diese Weise sollen Lebenskompetenzen wie Selbständigkeit

und Konfliktfähigkeit gefördert werden. Nach der Theorie

der primären Suchtprävention helfen gerade diese Kompetenzen
dem jungen Menschen, sein Leben, seine Probleme auch ohne Suchtmittel

zu bewältigen.
Die Beteiligten an dem Projekt und die Initiatorinnen aus Deutschland

stellen in diesem Heft ihre Erfahrungen vor; sie tun dies mit
viel Phantasie und ansteckender Begeisterung. Nicht nur
Kindergärtnerinnen, alle Menschen, die mit Kindern zu tun haben, werden

ihre Freude an den Berichten haben.

In diesem Sinn wünsche ich Ihnen viel Vergnügen beim Lesen und

ein phantasievolles, glückliches Jahr.
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